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Saison 2014/2015  

Endlich ist der Winter vorbei!  

%@R 8@QSDM M@BG CDQ K@MFDM TMC RSĚQLHRBGDM 
8HMSDQO@TRD G@S DMCKHBG DHM &MCD TMC CHD #ĆKKD 
rollen wieder zahlreich auf den Hohenbrunner 
'T]A@KKOKĆSYDMq "TBG CHD DQRSDM 1TMJSROHDKD 
sind schon wieder absolviert und die Trainer 
geben in dieser Ausgabe einen kleinen Ausblick 
C@Q@TEu VDKBGD ;HDKD EĚQ CHD ĚAQHFD 4@HRNM FD¥
steckt sind.  
Ein besonderer Augenmerk liegt dabei auf der 
1. Mannschaft, die dieses Jahr endlich wieder 
den lange ersehnten Aufstieg in die A-Klasse 
RBG@EEDM LĕBGSDq %DQ 4HDF UDQF@MFDM 4NMMS@F 
@TRVĆQSR HM "MYHMF V@Q C@ADH CDQ DQRSD UNM 
vielen wichtigen Meilensteinen zu der Mission 
z"TERSHDF ckbfyq  

Auch die Jugendmannschaften sind kurz vor 
Ostern wieder in die Spielrunden gestartet, 
SDHKVDHRD HM MDTDMu @TE CHD .@MMRBG@ESRRSĆQJD 
angepassten Gruppen.  
&HM ADRNMCDQDR )HFGKHFGS RSDGS HL MĆBGRSDM 
Monat bei der Inklusionsmannschaft bevor: 
Das Hohenbrunner I-5D@L EDHDQS RDHM YDGMIĆG¥
riges Bestehen. Um dieses Ereignis angemes-
sen zu feiern, ist ein toller Turniertag am 14. 
Mai geplant, zu dem wir euch ganz herzlich 
DHMK@CDM LĕBGSDMq  
Mehr dazu und weitere Berichte von den ein-
zelnen Mannschaften sind im Innenteil zu fin-
CDMq 8HQ VĚMRBGDM DTBG UHDK 4O@] ADHL -DRDM 
TMC DHMD DQENKFQDHBGD 3ĚBJQTMCDq  



 

 

 



Liebe Vereinsmitglieder, liebe Eltern,  

 

&MCKHBG FDGS CHD FDEĚGKS 
ewig lange Winterpause 
zu Ende, spannende Wo-
chen, nicht nur im sportli-
chen Bereich  liegen nun 
vor uns. 
 
Die 1.Mannschaft geht 
als Herbstmeister in die 
3ĚBJQTMCDu CDM "TERSHDF 
fest im Blick. Nach einer 
sehr erfolgreichen Vorbe-

reitung, fand bereits ein enorm wichtiges 
Punktspiel statt. Gegen den direkten Kandida-
ten um den Aufstieg, SV Anzing konnte ein  
UDQCHDMSDQ "TRVĆQSRRHDF DQQTMFDM VDQCDMq 
&HM 3ĚBJQTMCDMRS@QS M@BG .@]{  
 
"TBG YVDH +TFDMCSD@LR ROHDKDM HM CDQ 3ĚBJ¥
QTMCD TL CHD .ĕFKHBGJDHS RHBG TL DHMD ,K@RRD 
zu verbessern. Die C und A Jugend befinden 
RHBG HM CDM "TERSHDFRFQTOODMu UHDK (KĚBJ +TMFRq 
/@SĚQKHBG VĚMRBGD HBG @KKDM @MCDQDM .@MM¥
RBG@ESDM CDR 547 )NGDMAQTMM DHMD RBGĕMDu 
UDQKDSYTMFREQDHD TMC VDMM LĕFKHBG DQENKFQDH¥
che Spielzeit. 
 
"M CHDRDQ 4SDKKD LĕBGSD HBG RBGNM L@K @TE C@R 
+TAHKĆTL TMRDQDQ *MJKTRHNMRL@MMRBG@ES GHM¥
weisen, am 14 Mai feiert das von Alfred Rietz-
KDQ HMR -DADM FDQTEDMD 1QNIDJS RDHM bk IĆGQH¥
ges Bestehen. Es wird ein Turnier und eine 
FQN]D 'DHDQ @TE CDL (DKĆMCD CDR 547 )NGDM¥
brunn stattfinden. Bitte den Termin vormer-
ken. 

 
Ein neues Projekt wurde im Januar ins Leben 
FDQTEDMu ITFDMCKHBGD 'KĚBGSKHMFD @TR CDQ 4NYH@K-
Therapeutischen Wohngruppe Riemerling, die 
@KKDHMD NGMD HGQD &KSDQM @TR HGQDM -ĆMCDQM 
EKĚBGSDM LTRRSDM TMC YTL 5DHK RDGQ FQ@TDM¥
UNKKD &QKDAMHRRD GHMSDQ RHBG G@ADMu JĕMMDM MTM 
ADH TMR HM CDQ "ASDHKTMF 'T]A@KK MTQ EĚQ DHMD 
"MLDKCDFDAĚGQ SQ@HMHDQDM TMC ROHDKDMq %HD bd 
Jugendlichen sind aktuell in der A-Jugend 
integriert, weitere Bewohner des Heims in 
3HDLDQKHMF VDQCDM HM CDM MĆBGRSDM .NM@SDM 
folgen. Wir hoffen somit den Jugendlichen 
eine Abwechslung zum Heimalltag zu geben 
TMC HGMDM CTQBG CDM 4ONQS VDMHFRSDMR EĚQ DHM 
paar Stunden zu helfen ihre Erlebnisse zu 
vergessen. 
 
Nun noch kurz zu einem Thema das durch 
@KKDQ .TMCD FDGSu ,TMRSQ@RDMq 6L CHD (DQĚBG¥
te aus der Welt zu schaffen, es ist noch nichts 
DMSRBGHDCDM{ -DCHFKHBG VTQCD DHMD LĕFKHBGD 
Summe in den Haushalt der Gemeinde einge-
stellt. Das ist der erste Schritt in Richtung 
Kunstrasen, mehr jedoch nicht. Es sind noch 
DHMHFD VDHSDQD 4BGQHSSD MĕSHF TMC HM CDM MĆBGR¥
ten Wochen wird es im Gemeinderat zu einer 
Entscheidung kommen. 
 
1@BJ L@wR 
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+ĚQFDM 8DHMDQS 
1.  Abteilungsleiter 

AKTUELLES 
 

ERSTE MANNSCHAFT 
 

JUGEND 
 

Hier spricht der Jugendleiter 
 

SENIOREN 

 

 

4 
 

8 
 

 

 

13 
 

 

 

11 

q q q q q q q q q ttttttqqqq q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q q . . . . . . 
 

 

 

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

 

 

  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

   

 

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
 

 

 

 

                                 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

 

EDITORIAL 

INHALT 

Titeltext:  Dominik Busch Foto: http://blog.viatorcom.de/wp-content/uploads/12. -Rio.jpg 

3 

 



AKTUELLES  
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Jahreshauptversammlung des TSV Hohenbrunn  

 
 
Am Montag, 20.04.2015 , findet im Versammlungsraum des TSV Hohen-

AQTMM CHD CHDRIĆGQHFD Jahreshauptversammlung (Delegiertenversammlung) ab 

19.30 Uhr statt. 

 
Die Tagesordnung : 
 
1.  &GQTMF K@MFIĆGQHFDQ .HSFKHDCDQ 
2.  Bericht des Vorstandes 
3.  #DQHBGSD @TR CDM "ASDHKTMFDM ĚADQ C@R 4ONQSI@GQ ckbe 
4.  Vorlage des Jahresabschlusses zum 31.12.2014 
5.  "MSQ@F @TE .HSFKHDCRADHSQ@FRDQGĕGTMF @A kbqkhqckbf ¨"ASDHKTMF 4BGVHL¥
men) 
6.  Haushaltsplan 2015 
7.  #DQHBGS CDQ ,@RRDMOQĚEDQ 
8.  Entlastung  (Vorstandes, Vereinsausschuss,  ,@RRDMOQĚEDQ© 
9.  Wahl (1. Vorstand, 2. Vorstand, 3. Vorstand, Technischer Referent, Sport-
QDEDQDMSu 7DQAHMCTMFRODQRNM YTQ (DLDHMCDu +TFDMCUDQSQDSDQu ,@RRDMOQĚEDQ© 
bk q 1QNIDJSD ¨'T]A@KKOK@SY ¦ Kunstrasen, Sonntagsschwimmen, Sportangebot 
an die Gewerbetreibenden in Hohenbrunn-Riemerling) 
Sportzentrum Riemerling 
11.  Verschiedenes ( Beantwortung der schriftlichen Anfragen und Ausspra-
che) 
 
"MSQĆFDu CHD @TE CDQ +@GQDRG@TOSUDQR@LLKTMF TMSDQ 1TMJS bc  behandelt wer-
CDM RNKKDMu LĚRRDM AHR ROĆSDRSDMR cdqkdqckbf ADH CDQ (DRBGĆESRRSDKKD DHMFD¥
reicht werden. 
 
(DLĆ] ­i "ARq e CDQ 4@SYTMF RHMC RSHLL- und wahlberechtigt alle Delegierten. 
8ĆGKA@Q RHMC 7DQDHMRLHSFKHDCDQu CHD @L 5@FD CDQ 7DQR@LLKTMF C@R biq -D¥
bensjahr vollendet haben.  Alle Mitglieder sind als Gast zur Jahreshauptver-
sammlung herzlich eingeladen. 
 
(DRBGĆESRRSDKKD 547 )NGDMAQTMM  
Georg-Kerschensteiner-Str. 3 
85521 Riemerling  
 
Telefon: 089/ 601 64 86  
Telefax: 089/ 68 09 27 10  
E-Mail: info@tsv-hohenbrunn.de 
REGISTEREINTRAG: 
&HMSQ@FTMF HL 7DQDHMRQDFHRSDQr 3DFHRSDQFDQHBGS .ĚMBGDM 
Vereinsregister-Nr. 6031  



AKTUELLES  
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Anmeldeformu-

lare demnächst 

auf der Homepa-

ge! 



 

 

Mehr Infos und Anmeldung unter   

  

WWW.FUSSBALLWWW.FUSSBALL--HOHENBRHOHENBRUNN.DEUNN.DE  



7 

 



Erste Mannschaft aktuell:  

ERSTE MANNSCHAFT 
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Im letzten Spiel 2014 kassierten wir ausge-
rechnet gegen den Tabellenzweiten eine Nie-
derlage. Aufgrund der schlechten ersten Halb-
zeit auch nicht unverdient. Aber diese Nieder-
lage bewirkte, dass wir noch enger zusammen 
FDQĚBJS RHMC TMC HL 8HMSDQ RDGQ G@QS SQ@HMHDQS 
haben. Die Vorbereitung war straff und mit 
RHDADM 4OHDKDM FDEĚKKSq 8HQ G@SSDM YT 7NQADQDH¥
STMFRADFHMM LHS RBGKDBGSDM 1K@SYUDQGĆKSMHRRDM 
YT JĆLOEDMu CDMM CDQ UHDKD 4BGMDD L@BGSD DHM 
5Q@HMHMF @TE CDL 1K@SY TMLĕFKHBGq *LOQNUHR@SH¥
on war gefordert und die Jungs zogen sehr 
gut mit. Obwohl wir die ersten Wochen in der 
Trainingswoche nix mit Ball machen konnten, 
KHDEDM CHD 4OHDKD FDFDM CTQBGVDF GĕGDQJK@RRH¥
ge Mannschaften positiv. Beim Spitzenreiter 
der A-Klasse TSV Poing kassierten wir eine 
TMFKĚBJKHBGD /HDCDQK@FDq %HD &HMYHFD{ %HD YVDH 
SV Warngau und TSV Haar aus der Kreisklas-
se, wurden neben den A-Klassen Mannschaf-
ten SV Studentenstadt und Putzbrunner SV, 
allesamt geschlagen. Die vereinbarten Spiele 
gegen Unterbiberg und Harteck sagten die 
(DFMDQ KDHCDQ @TR TMSDQRBGHDCKHBGDM (QĚMCDM 
ab. Trotzdem waren wir gut vorbereitet auf 
CDM 3ĚBJQTMCDMRS@QSq  
"M TMRDQDL DQRSDM 3ĚBJQTMCDMROHDKS@F FHMF 
DR FKDHBG QHBGSHF YTQ 4@BGDq &HM "TRVĆQSRROHDK  
beim Tabellendritten in Anzig stand auf dem 
Programm. Endlich sollte in einem Spitzenspiel 
ein Sieg her. Mit vollem Kader und guter Vor-
bereitung hatten wir ein Ziel, den Dritten auf 
Abstand halten oder noch besser diesen aus-
A@TDMq #DH RSĚQLHRBGDL 8HMC JNMMSDM VHQ HM 
CDM DQRSDM bf .HMTSDM YVDH )NBGJ@QĆSDQ 
GDQ@TRROHDKDMq íGMKHBG CDL )HMROHDK  UDQEK@BG¥
te unser Spiel danach. Die Vorgaben vom 
Trainerteam wurden nicht umgesetzt und so 
ging es mit einem 0:0 Pause. Nach deutlichen 
Worten folgte in der zweiten Halbzeit eine 
Leistungssteigerung. Wir konnten uns viele 
.ĕFKHBGJDHSDM GDQ@TRROHDKDM TMC CHD %DEDMRHUD 
RS@MC RS@AHKq *M CDQ gfq .HMTSD CDQ &QKĕRTMF{ 
&HM 'QDHRSN] UNM 5NL ,TRRL@TK @TR df .DSDQ 
fand den Weg in das Anzinger Tor. Danach 

ROHDKSDM VHQ DHMHFD .ĕFKHBGJDHSDM GDQ@TRu @ADQ 
diese blieben ungenutzt und am Ende stand 
ein knapper Erfolg zu Buche. Endlich ein Sieg 
HL 4OHSYDMROHDKq 4S@QS M@BG .@] HM CHD 3ĚBJRD¥
rie.  
4N J@MM DR HM CDM MĆBGRSDM 4OHDKDM VDHSDQ 
gehen. Wenn wir weiter so konzentriert in 
Training und Spiel arbeiten, dann ist diese 
Saison der Aufstieg drin. Aber bis dahin haben 
wir noch einen weiten Weg zu bestreiten. 
%@EĚQ ADMĕSHFDM VHQ DTQD 6MSDQRSĚSYTMFq )DKES 
TMR ADH TMRDQDL ;HDK TMC TMSDQRSĚSYS CHD .ĆM¥
MDQL@MMRBG@ESq &F@K NA "TRVĆQSR NCDQ YT 
Hause! 
 
Wir freuen uns auf viele Zuschauer!  

 
Trainer Sebastian Heidrich 

 
Sonntag, 05.04.15  
13:30:  TSV Hohenbrunn - Allg. SV Glonn II 
Sonntag, 12.04.15 
15:00 TSV Poing II - TSV Hohenbrunn 
Sonntag, 19.04.15 
13:30 TSV Hohenbrunn - TSV Zorneding II 
Sonntag, 26.04.15  
bgrkk 547 4SDHMGĕQHMF ** - TSV Hohenbrunn 
Sonntag, 03.05.15  
13:30 TSV Hohenbrunn - FC Ebersberg 
Sonntag, 10.05.15  
13:00 SC Kirchheim III - TSV Hohenbrunn 
Sonntag, 17.05.15  
13:30 TSV Hohenbrunn - BSG Markt Schwa-
ben 
Sonntag, 24.05.15  
13:30 TSV Hohenbrunn - SV Bruck 
Sonntag, 31.05.15  
13:00 TSV Feldkirchen - TSV Hohenbrunn  

 

Erste Mannschaft: Toller Start ins neue Jahr!  



Zweite Mannschaft aktuell:  

ZWEITE MANNSCHAFT 
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Nach dem schwachen Saisonstart steigerte 
sich die Mannschaft von Spiel zu Spiel. So 
konnten in den letzten 7 Spielen 14 Punkte 
geholt werden und nur eins ging verloren. 
Diesen Trend will die Mannschaft fortsetzen 
TMC CHD 3ĚBJQTMCD DQENKFQDHBG FDRS@KSDMq 
 
Zwar muss sich das Team aufgrund von ei-
ner Spielabsage bis zum 05.04.2015 gedul-
den, ehe es wieder mit dem Punktesammeln 
VDHSDQFDGDM J@MMu @ADQ CHD zEQDHDy ;DHS VHQC 
sinnvoll genutzt. 
Die Mannschaft bereitet sich mit Testspielen 
FDFDM SDHKVDHRD GĕGDQJK@RRHFROHDKDMCDM 
Mannschaften fit und will sich wieder best-
LĕFKHBGRS DHMROHDKDM TMC CHD z3ĚBJJDGQDQy 
integrieren. 
Los ging es mit dem Testspiel gegen die Re-
serve vom TSV Poing. Die Mannschaft war 
bestens bei den Spielern bekannt, da sie den 
5. Platz in der selben Liga wie unsere Erste 
belegt. 
Ohne Training unter freiem Himmel gestalte-
te sich die Partie sehr ausgeglichen. Zwar 
JNMMSD TMRDQD ;VDHSD HM 'ĚGQTMF FDGDMu CNBG 
diese hielt leider nicht bis zum Ende und so-
mit ging das Spiel mit 2:1 verloren. Den Aus-
FKDHBG UNL 1TMJS FKĚBJSD CDM +TMFR KDHCDQ 
nicht. Trotzdem war die gezeigte Leistung ein 

FTSDQ #DFHMM EĚQ CHD 7NQADQDHSTMF TMC C@Q@TE 
kann die Mannschaft weiter bauen. 
 
.HS MĆBGRSDM 5DRSROHDK FDFDM CDM 547 )@@Q ** 
FDK@MFu SQNSY @MEĆMFKHBGDM 1QNAKDLDMu DHM 
ĚADQYDTFSDQ TMC UĕKKHF UDQCHDMSDQ frc 4HDFq 
Die Mannschaft dominierte vor allem im 
;VDHSDM "ARBGMHSS TMC GĆSSD L@M CHD $G@M¥
BDM MTQ DSV@R ADRRDQ UDQVDQSDSu GĆSSD RHBG 
CDQ 547 )@@Q MHBGS ĚADQ DHMD GĕGDQD /HDCDQ¥
K@FD ADRBGVDQDM CĚQEDMq 
 
Im dritten Spiel musste man sich mit einem 
2:2 gegen den Putzbrunner SV III zufrieden 
geben. Diesmal wurde die komplette Partie 
dominiert und dem Gegner gelang auch nicht 
viel. Naja bis auf die 2 Tore, welche sie aus 3 
Chancen machten. Die Chancenwertung 
RSDGS F@MY NADM @TE CDQ z5N-Do--HRSDy TMC 
muss schleunigst verbessert werden. Auch 
C@R &KELDSDQRBGHD]DM LTRR MNBG FDĚAS VDQ¥
CDMq "KR MĆBGRSDR 5DRSROHDK FDGS DR FDFDM 
CDM 5@ADKKDMEĚGQDQ CDQ #-,K@RRD .ĚMBGDM ***u 
'$ 0KXLOH@ .NNR@BGq 8HQ CĚQEDM FDRO@MMS 
RDHMu VHD CHDRDR 4OHDK @TREĆKKSq 
 
 

Trainer Andreas Zaschka und  
Raphael Schmidt 

 

Mit Vollgas in die Rückrunde  

Spielszene aus der vergangenen Saison 



Der TSV Hohenbrunn  

auf Facebook:  

facebook.com/tsvhohenbrunn  



Frauen Mannschaft aktuell:  

FRAUEN 
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Auch die Damen starteten wieder ins Freiluft-
training. Seit gut 2 Wochen Wird der Trai-
ningsplatz von unserem jungen Team wieder 
NQCDMSKHBG TLFDOEKĚFSq " 
 
nfangs noch chaotisch nimmt es langsam 
immer mehr an Fahrt auf. Unser Ziel in der 
3ĚBJQTMCD J@MM TMC LTRR CDQ .DHRSDQSHSDK 
sein. Gerade zwischen Ende April bis Anfang 
Juni erwartet uns ein enger Terminplan. Da-
mit Wir im Spielfluss bleiben haben Wir das 
Spiel gegen den FC Dreistern nach vorne 
UDQKDFSq 6MRDQD DQRSD 1QĚETMF DQV@QSDS TMR 
am 25. April um 13.30 Uhr zu Hause gegen 
den TSV Grasbrunn.  
 
Dieses Spiel muss unbedingt gewonnen wer-
den damit Wir unsere Ziele erreichen! Aus 
CHDRDL "MK@RR HRS EĚQ 'QDHS@F CDM ceq "OQHK 
eine Team- und Taktikbesprechung angesetzt 
worden. Ich glaube weiterhin ganz fest an die 
Mannschaft auch wenn gerade noch kleinere 

konditionelle und spielerische Defizite zu se-
hen sind. Ich hoffe auf eine Verletzungsfreie 
TMC DQENKFQDHBGD 3ĚBJQTMCDq  
 

Patrick Seelos 
Trainer/Schiedsrichterobmann 

 

Erfolgreiche Siegesserie gilt es fortzusetzen!  

 

 

Impressum 
 
 
 
KICK  
Die Vereinszeitung  
der Abteilung 
'T]A@KK CDR 547 )NGDMAQTMM-Riemerling 
 
E-Mail: KICK@fussball-hohenbrunn.de  
 
Redaktion & Layout: 
Dominik Busch (db) 





Die Hallensaison verlief bei der A Jugend rela-
tiv ruhig, es wurden aus Mangel an Angeboten 
JDHMD 5TQMHDQD FDROHDKSq 8@R DR YT DQVĆGMDM 
gibt, seit Januar trainieren 13 jugendliche 
'KĚBGSKHMFD CDQ 4NYH@K-Therapeutischen Wohn-
gruppe Riemerling mit uns, sie wurden sofort 
NGMD #DQĚGQTMFRĆMFRSD GDQYKHBG "TEFDMNL¥
LDM TMC FDMHD]DM RHBGSKHBG CHD .ĕFKHBGJDHS 
'T]A@KK YT ROHDKDMq 
 
In der Vorbereitung auf die Aufstiegsrunde 
gab es ein Konditionstraining mit dem Bundes-
liga Trainer unserer Schwimmabteilung, das 
ungewohnte Medium Wasser im Training 
L@BGSD CDM 4OHDKDQM F@MY RBGĕM YT RBG@EEDMu 
'T]A@KKDQ RHMC G@KS JDHMD 4BGVHLLDQu SQNSY¥
dem hielten alle durch und gingen bis an ihre 
Leistungsgrenze. 
 
Das einzige Testspiel fand bei TSG Pasing 
statt, auch wenn das Matsch verloren ging, 
konnten wir mit der Leistung recht zufrieden 
sein und es gab durchaus berechtigte Hoff-
nung auf einen guten Saisonstart. 
 
6MRDQ DQRSDR 1TMJSROHDK @TRVĆQSR @TE ,TMRS¥
rasen gegen den SV Zamdorf bestritten wir 
mit stark dezimiertem Kader. Der Gegner 
setzte uns von der ersten Minute an unter 

Druck, wir spielten nicht mit und reagierten 
nur, mit der Zeit fing sich die Mannschaft ein 
VDMHF  TMC ADF@MM DMCKHBG @TBG 'T]A@KK YT 
spielen, leider reichte es am Ende nicht. Wir 
verloren das Matsch mit zwei zu null. Ein Lat-
tentreffer, einmal Pfosten und ein nicht gege-
ADMDM &KELDSDQ EĚQ TMRu K@RRDM C@R &QFDAMHR 
DHM VDMHF UDQRĕGMKHBGDQ DQRBGDHMDMq "TBG 
VDMM DR MHBGS UDQCHDMS FDVDRDM VĆQDu DHM 
1TMJS VĆQD CTQBG@TR LĕFKHBG FDVDRDMq 
 
Aber eins hat das Spiel ganz deutlich gezeigt, 
eine deutliche Leistungssteigerung muss her. 
7NQ @KKDL LĚRRDM HM ;TJTMES CDQ TMADCHMFSD 
Wille und der Kampf erkennbar sein, sonst 
werden wir in der Aufstiegsrunde nicht die 
geringste Rolle spielen. Nach den Osterferien 
treten wir in Hohenbrunn gegen Dagelfing an, 
den absoluten Favoriten in der Gruppe, schon 
da wird sich zeigen wohin die Reise geht. 
 
7NQ CDM 0RSDQEDQHDM E@MC MNBG TMRDQD UDQROĆ¥
tete Weihnachtsfeier statt, erst wurde im 
Soccer Five gekickt und dann im Gasolina 
gefeiert. 
 

5Q@HMDQ +ĚQFDM 8DHMDQS  

JUGEND 

 

Ruhige Winterpause  
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JUGEND 

18  



 



JUGEND 

Nach einer tollen Vorrunde, in der wir nur 2 
Punkte nicht einfahren konnten, haben sich 
TMRDQD .ĆCDKR YTL DQRSDM .@K CDM 5HSDK CDR 
Herbstmeisters gesichert. Mit 2 Punkten 
Vorsprung konnten sie an unserem Mitstrei-
ter SV Pullach (gegen den wir Unentschieden 
gespielt haben) vorbeiziehen. Die Mannschaft 
HRS SQNSY DHM O@@Q "AFĆMFDM VDHSDQGHM YTR@L¥
men gewachsen und auch nach dem Gewinn 
der Meisterschaft letzte Saison immer noch 
hungrig auf weitere Titel. 
 
In der Winterpause haben wir nur an zwei 
Hallenturniere teilgenommen . In Pullach wur-
den wir knapp Zweiter, nach einem spannen-
CDM 'HM@KDu C@R KDHCDQ brk MTQ EĚQ CDM (@RSFD¥
ber endete.  
Leider war bei unserem eigenen Turnier die 
eine oder andere Spielerin der Grippewelle 
zum Opfer gefallen und mit ganz viel Pech im 
Halbfinale und Spiel um Platz drei mussten wir 

TMR ADHCD .@KD KDHCDQ HL h .DSDQ RBGHD]DM  
geschlagen geben ¦ RBG@CD .ĆCDKRu @ADQ HGQ 
G@AS SQNSYCDL RTODQ FDJĆLOES{ 
 
Nach unseren Vorbereitungsspielen konnten 
VHQ LHS YVDH 4HDFDM FDFDM CHD 4O7FF )ĕ¥
GDMJHQBGDM TMC CDM '$ 0SSNAQTMM HM CHD 3ĚBJ¥
runde starten. Trotz der nun anstehenden 
Ferien, ist es wichtig weiterhin konzertiert zu 
SQ@HMHDQDM TMC HLLDQ UNKKYĆGKHF ADH CDM 4OHDKDM 
@MSQDSDM YT JĕMMDMu TL HM CDM JNLLDMCDM 
4OHDKDM Tq@q FDFDM TMRDQDM GĆQSDRSDM ,NMJTQ¥
QDMSDM 47 1TKK@BG VDHSDQGHM OTMJSDM YT JĕM¥
nen. 
 

Trainerin Jenny Gangkofner 
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D ð Mädels gehen als Herbstmeister in die Winterpause  

 

 E-Mädchen: Neues System  fürs Team  

    )TQQ@u CDQ FQĚMD 3@RDM G@S TMR VHDCDQ{ Nach einer eher wechselhaften Hallensaison 
mit etlichen Mittelfeld-1KĆSYDM ADH CDM 5TQMHD¥
ren, gab es aber auch einmal einen Turnier-
sieg. Beim Event  des FC Aschheim gelang 
unbesiegt und ohne Gegentor der 1. Platz. 
¨'NSN RHDGD MĆBGRSD 4DHSD© %DQ 4BGKĚRRDK C@EĚQ 
war, dass die Mannschaft endlich einmal die 
Vorgaben der Trainer konsequent verfolgte 
TMC RN J@TL DHMD $G@MBD EĚQ CHD FDFMDQH¥
RBGDM 5D@LR YTKHD]q /@SĚQKHBG VTQCD CDQ &Q¥
folg enthusiastisch gefeiert.  
 
   Mit einem neuen System (1 - 4 - 2) sind wir 
HL 'QDHDM HM CHD 3ĚBJQTMCD FDRS@QSDSq %@R G@S 
zumindest im ersten Spiel gegen die SpVgg 
)ĕGDMJHQBGDM RDGQ FTS FDJK@OOSq /@BGCDL 
man schon in der Vorrunde mit 1:0 gewonnen 
hatte, gab es diesmal (am 15. 03.) sogar 
DHMDM MNBG CDTSKHBGDQDM 4HDFq "L &MCD GHD] 
DR drk TMC LHS DSV@R LDGQ (KĚBJ VĆQD @TBG 
DHMD GĕGDQD 5NQ@TRADTSD LĕFKHBG FDVDRDMq 
Wichtig war, dass wir kein Gegentor kassiert 
haben. 
 /HBGS F@MY ODQEDJS UDQKHDE CHD YVDHSD 3ĚBJQTM¥

den-#DFDFMTMF FDFDM CHD .ĆCDKR UNL 1NRS 
47 .ĚMBGDMq %@R krg V@Q RBGLDQYKHBGu VDHK 
L@M RHBG AHR YTL 1@TRDMOEHEE LHS FQN]DQ %HR¥
YHOKHM ROHDKSD TMC MTQ krb YTQĚBJK@Fq %NBG  HM 
der 2. Halbzeit nutzten unsere Gegnerinnen 
gnadenlos die Unkonzentriertheiten in unse-
rem Spiel und erzielten innerhalb von zehn 
.HMTSDM UHDQ 5NQD{ 1KĕSYKHBG V@Q CHD 0QCMTMF 
weg und das neue System wie weggeblasen. 
#DRNMCDQR ĚADQEKĚRRHF V@Q @ADQ C@R krc TM¥
LHSSDKA@Q M@BG CDL 8HDCDQ@MOEHEEq íQFDQKHBG 
auch dass wir unsere eigenen Torchancen 
nicht nutzten. 
 
   Mit dem neuen System verfolgen die Trainer 
das Ziel: Mit vier Spielerinnen verteidigen und 
mit vier Spielerinnen angreifen. Klar, dass da 
absolute Disziplin gefragt ist. Denn ohne 
schnelles Umschalten von Abwehr auf Angriff 
und umgekehrt funktioniert es nicht.      
 
    Nach den Osterferien geht es zweimal ge-
gen den SC Baldham-7@SDQRSDSSDMq .ĆCDKRu C@ 
LĚRRDM VHQ GDKKV@BG RDHM{  
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 E1 mit starkem Selbstvertrauen in die Rückrunde  

 Am letzten Spieltag der Hinrunde konnte man 
wenigstens gegen den SC Bogenhausen noch 
DHMDM 1TMJS RHBGDQM TMC CHD z/TKKMTLLDQy 
verhindern. 
%HD &QFDAMHRRD V@QDM EĚQ CHD 4OHDKDQu &KSDQM 
TMC UNQ @KKDL EĚQ CDM 5Q@HMDQ MHBGS YTEQHDCDM¥
stellend. Nur 1 Punkt nach 9 Spieltagen und 
kein Spiel konnte gewonnen werden. Eine Bi-
lanz des Grauens. 
Doch wenn man den Trainer nach den Spielen 
oder der Saison gefragt hat, was seine Mann-
RBG@ES FDKDHRSDS G@Su J@L FQĕ]SDMSDHKR MTQ 
positives. 
 
"MCQD@R ;@RBGJ@r z"TE CDL DQRSDM #KHBJ V@Q 
es eine schlechte Saison mit der ein Trainer 
eigentlich nicht zufrieden sein kann, doch 
wenn man die Spiele gesehen hat, sah man 
das die Jungs nur in zwei Spielen unterlegen 
V@QDM TMC UDQCHDMS UDQKNQDM G@ADM ¨1GĕMHW 
.ĚMBGDM TMC 47-DJK Taufkirchen). In den 
@MCDQDM 4OHDKDM CNLHMHDQSD L@M YV@Q FQĕ]¥
tenteils das Spielgeschehen, doch vor dem 
5NQ EHDK CHD ,NMYDMSQ@SHNM TMC CHD /DQUDMRSĆQ¥
ke um die Tore zu machen. Im Gegenzug kas-
RHDQSD L@M NESL@KR TMMĕSHFD (DFDMSNQD NCDQ 

der Gegner nutze die Fehler eiskalt aus. Ei-
FDMSKHBG GĆSSD VHQ LHS LHMCDRSDMR bf 1TMJSDM 
C@ RSDGDM LĚRRDMqy 
 
In der darauf folgenden Hallensaison zeigte 
die Mannschaft das sie spielen und auch er-
folgreich sein kann. Die besten Ergebnisse 
konnten bei den Turnieren des FC Deisenh-
ofen, FC Neuhadern oder auch beim Heimtur-
nier erreicht werden. Jeweils wurde der 2. 
Platz erreicht.  
#DH CDM VDHSDQDM 5TQMHDQDM ¨@T]DQ '$ 0SSN¥
brunn ¦ 5. Platz) konnte jeweils der 3. Platz 
erreicht werden. 
 
8DFDM CDQ RBGKDBGSDM 8DSSDQUDQGĆKSMHRRD 
musste sich die Mannschaft mit dem Training 
unter freiem Himmel gedulden. Damit man 
jedoch vorbereitet in die letzte Kleinfeldrunde 
gehen kann, wurden 3 Testspiele gegen alte 
Bekannte ausgemacht. 
 
Beim ersten Testspiel gegen den DJK Sport-
ATMC .ĚMBGDM 0RS LTRRSD L@M RHBG M@BG 
DHMDQ RS@QJDM DQRSDM )ĆKESD LHS crg FDRBGK@¥
FDM FDADMq (QTMC GHDQEĚQ V@QDM UHDKD HMCHUHCT¥
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elle Fehler in der Abwehr und auch mangeln-
de Chancenverwertung trug wieder ihren Teil 
dazu bei. 
Hingegen beim FC Ottobrunn konnte trotz 
eines Torwartfehlers mit 5:1 gewonnen wer-
den. Das  Spiel wurde weitestgehend von uns 
dominiert und die Abwehr stand diesmal sehr 
sicher. 
Im letzten Testspiel war man zu Gast beim FC 
1GĕMHW .ĚMBGDM **q %NQS ROHDKSD CHD .@MM¥
schaft zum ersten Mal auf einem Ascheplatz. 
Die Bedenken und Zweifel vor dem Spiel wa-
QDM FQN]u CNBG LHS CDL "MOEHEE V@QDM RHD VHD 
weggeblasen. Am Ende konnte die General-
probe mit 8:2 gewonnen werden. 
Die Mannschaft konnte ihr Selbstvertrauen 
wieder aufbauen und zeigen das die Jungs 
eine starke Truppe sind. 
 
Am ersten Spieltag der neuen Saison war 
man zu Gast beim SV Helios Daglfing II. In den 
Gesichtern der Jungs sah man vor dem Spiel 
CDM MĕSHFDM 4HDFDRVHKKDM TMC #DQDHSRBG@ES 
alles zu geben. Dies bekam auch die Truppe 
UNL 47 )% YT ROĚQDMq 7NM #DFHMM @M M@GL 

die Hohenbrunner Truppe das Spielgesche-
GDM HM CHD DHFDMD )@MC TMC CQĚBJSD CHD )DHL¥
L@MMRBG@ES VDHS HM HGQD DHFDMD )ĆKESDq 
Es dauerte zwar bis 3 Minuten vor der Halb-
zeit bis der erste Treffer erzielt werden konn-
te, doch mit der Spielweise waren die mitge-
reisten Eltern und der Trainer sehr zufrieden. 
 
*M CDQ YVDHSDM )ĆKESD VTQCDM CHD 5NQBG@MBDM 
besser genutzt und am Ende stand es ver-
dient 7:0. Die Erleichterung war bei allen deut-
KHBG YT ROĚQDM TMC CHD ,HMCDQ RSQ@GKSDM ĚADQ 
beide Ohren. 
 
"KR MĆBGRSDR DLOE@MFDM VHQ CDM ROHDKRS@QJDM 
VFB Forstinning II auf dem heimischen 
4ONQSFDKĆMCDq 
 
%HD +TMFR RBGDHMDM FTS FDQĚRSDS TMC @L 
ccqkfqckbf GDH]S DRr #DQKHMu #DQKHM VHQ E@GQDM 
nach Berlin. 
(Bericht folgt) 
 

Trainer Andreas Zaschka 
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 Inklusions -Team: In der Halle durchwachsen   

   Im Winter trat das Inklusions-Team bei drei 
Hallenturnieren an. Auftakt war das Drei-
,ĕMHFR-5TQMHDQ ADHL bq 4$ (QĕADMYDKKu VN VHQ 
nur mit einer Mannschaft antraten und den 6. 
Platz belegten. Wegen der Ferien fehlten doch 
einige wichtige Spieler.  
 
Besser lief es bei unserem vereinseigenen 
Turnier am 7. Februar in der Halle des Gym-
nasiums Neubiberg. Das Team BLAU belegte 
CDM cq 1K@SYu C@R 5D@L (3ā/ CDM fq 3@MFq 

"L bfq .ĆQY VTQCD ADH CDQ 4( )@TRG@L CDQ 
Schlusspunkt unter die Hallensaison gesetzt. 
Mit einem 3. und 4. Platz konnte man an die-
RDL 5@F MHBGS FQN] @TESQTLOEDMq  
 
Das tat aber das Trainer-Team, das alle  
sechs Spiele gewann. Dabei bewiesen die 
Trainer ihren Spielerinnen und Spielern nach-
G@KSHFu V@QTL RHD HGQDM 5D@LR C@R 'T]A@KK¥
spielen beibringen.  

[ar] 
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 Inklusion ist  in aller Munde. Im Landkreis 
.ĚMBGDM VHQC FDQ@CD DHM *MJKTRHNMR-
Aktionsplan erstellt. Doch in Hohenbrunn ist 
RHD HL 'T]A@KK HL .@H RDHS bk +@GQDM 3D@KHSĆSq 
%@L@KRu HL +@GQ ckkfu FQĚMCDSD "KEQDC 3HDSY¥
ler, damals Jugendleiter beim TSV Hohen-
AQTMMu C@R DQRSD 'T]A@KK-Inklusions-Team in 
#@XDQMq .HS DHMDL 'DRS@JS TMC DHMDL FQN]DM 
5TQMHDQ VHQC C@R +TAHKĆTL @M $GQHRSH )HLLDK¥
E@GQS ¨beq .@H© FQN] FDEDHDQSq  
 Das Projekt, das mit dem Down-Syndrom-
+TMFDM 5NAH@R ;ĕQMSKDHM ADF@MMu HRS HMYVH¥
schen zu einer echten Erfolgsgeschichte ge-
worden. Derzeit sind 32 Spielerinnen und 
4OHDKDQ HM CDQ .@MMRBG@ESu CHD )ĆKESD IDVDHKR 
ADDHMSQĆBGSHFS TMC MHBGS ADDHMSQĆBGSHFSq  
 
   Als der Vater von Tobias anfragte, ob es 
UNQRSDKKA@Q VĆQDu C@RR ADHL 547 )NGDMAQTMM 
eine Inklusionsmannschaft installiert wird, war 
L@M YTMĆBGRS Q@SKNRq /HDL@MC G@SSD RHBG 
IDL@KR YTUNQ C@QĚADQ (DC@MJDM FDL@BGSq 6MC 
es fand sich auch kein Trainer, der das Pro-
jekt betreuen wollte. 
 
   Aber Alfred Rietzler war von der Idee so 
@MFDS@Mu C@RR DQ DR RBGKHD]KHBG RDKARS ĚADQ¥
M@GLq 'ĚQ HGM V@Q C@R F@Q MHBGS RN DHME@BGq 
"KR +TFDMCKDHSDQ V@Q DQ EĚQ ck 5D@LR YTRSĆM¥
CHFu ĚADQCHDR SQ@HMHDQSD DQ C@L@KR @TBG DHMD &-
Jungen-Mannschaft. Er war also reichlich 
ausgelastet.  
 
 "M CHD "MEĆMFD CDR *MJKTRHNMR-Teams, damals 
nannte man das noch Integrationsgruppe, 
erinnert er sich gerne. Denn von Beginn an 
gestaltete sich das Projekt problemloser als 
DQV@QSDSq ;VHRBGDM CDM ADDHMSQĆBGSHFSDM 
(nach kurzer Zeit waren es schon vier Spieler) 
TMC CDM MHBGS ADDHMSQĆBGSHFSDM @TR @MCDQDM 
Mannschaften des TSV gab es keinerlei Prob-
leme. Es gab keine schiefen Blicke, keiner 
Diskriminierungen, niemals Auseinanderset-
zungen und Streit. Einfach Harmonie pur. 
 
 %@R ĆMCDQSD RHBG @TBG MHBGSu @KR CHD .@MM¥
RBG@ES Y@GKDMLĆ]HF VTBGR TMC MDTD 4OHDKDQ 
und auch Spielerinnen sowohl bei den beein-
SQĆBGSHFSDM @KR @TBG CDM MHBGS ADDHMSQĆBGSHF¥

ten dazu kamen. Klar, dass sich die Trainer 
immer wieder neu mit ihrem Programm be-
VDHRDM LTRRSDM TMC LĚRRDMq %HD 4OHDKDQ 
CTQESDM MHBGS ĚADQENQCDQSu @ADQ @TBG MHBGS 
unterfordert werden. Das ist auch heute noch 
MHBGS HLLDQ F@MY DHME@BGq 4BGKHD]KHBG RHMC CHD 
#DDHMSQĆBGSHFTMFDM CDQ 4OHDKDQHMMDM TMC 
Spieler doch sehr unterschiedlich und verlan-
gen deshalb nach entsprechender Ansprache 
und Behandlung. Im Team Akteure mit Bewe-
FTMFRDHMRBGQĆMJTMFDMu )ĕQ- oder Seh-
Problemen, leichten intellektuellen Defiziten, 
auch ein Autist ist in der Mannschaft. 
 
 %@R 1QNIDJS HRS HMYVHRBGDM VDHS ĚADQ )NGDM¥
AQTMM GHM@TR ADJ@MMSq *L (QN]Q@TL .ĚMBGDM 
G@ADM  EĚME 7DQDHMD DADME@KKR *MJKTRHNMR-
5D@LR FDFQĚMCDSq 8ĆGQDMC CDR +@GQDR EHM¥
den zahlreiche Turniere statt, sowohl im 
'QDHDM @KR @TBG HM CDQ )@KKDq /@SĚQKHBG RHMC DR 
nach wie vor viel zu wenige Vereine, die solche 
5D@LR FQĚMCDMu VDMM L@M ADCDMJSu VHD UHDKD 
,KTAR DR @KKDHM HM .ĚMBGDM FHASq 
 
 Mit mehreren Auszeichnungen und Preisen 
DQETGQ CDQ 547 )NGDMAQTMM RDHMD 8DQSRBGĆS¥
YTMF TMC HLLDQ VHDCDQ F@A DR 7DQĕEEDMSKH¥
chungen in den Medien. Ziel des Hohenbrun-
ner Trainerteams (Alfred Rietzler, Dominik 
#TRBGu #DQMC 1QĕRKDQ© HRS DRu C@RR C@R *MJKTRH¥
ons-Team weiter funktioniert und dass das 
bkIĆGQHFD +TAHKĆTL MHBGS C@R KDSYSD V@Qq  
 

Trainer Alfred Rietzler 
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Inklusions -Team: 10 -jähriges Jubiläum  

 






